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Nro . 43 . Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 23 . Octobr . 1775 .

I . Gerichti . Proclam . und Publicat .
1 ) Es hat Harmen Lange , zu Haßbergen , drey Scheffel Saat Landes

auf dem sogenannten Aurufch und ein Scheffel Saat auf dem Brügge
Esche belegen , an Henrich Plate , zu Schobaßbergen , verkauft .

Die Angabe ist den 13ten Nov . a . c. , beym Hochfürstl . Delmen
horstischen Landgerichte .

2 ) Weyland Wilhelm Krahmers , zu Elsfleth , Kinder Vormünder , Kauf
mann Renke und Conf . find gesonnen , das ihren Pupillen zustehende ,
zu Elsfleth belegene Wohnbaus , auf vier Jahr , den zten Nov . a . C. ,
in Engelbart Hauerken Hause , zu Eisfleih , verbeuern zu lassen .

3 ) Gerhard Erowien Detmers hat sein zum Rothenkircher Wurp beleges
nes Haus und Garten cum Pertinentiis , an Dierk Bücking verkauft .

Die Angabe ist den 14ten Nov . a . c. , beym Hochfürstl . Devels
gönnischen Landgerichte .

Johann Adam Meyer , zu Westerstede , ist gefonnen , sein zu Wester
ftede belegenes und aus Franz Hinrich Boß Concurs an sich geldsetes
Wobnhaus und Garten , wie auch das von Deije Bunjes an sich
gekaufte Stück Dan Land , Tegt Breve genannt und den von Dete
le : Bohms gekauften sogenannten Bohms Ende , den 24sten Nov . ,
in Alert Möhlmanns Krushause , zu Westerstede , verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 20ften Nov . a . c. , beym Hochfürstl . Neuen
burgischen Landgerichte .

1 ) Wider Jobann Hemmie , Hausmann zur Schwenburg in der Vog
tey Rohde , entstehet Schuldenhalber , beym Hochfürstl . Neuenburgis

schen Landgerichte , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 20sten Nov. ( 2 ) Deduction den 4ten
Dec . ( 3 ) Prioritat Urtheil den 19ten ejusd . ( 4 ) Ver
gantung oder Löfe den 8ten Jan . a . f .

6 ) Wider Gerd Säfken Wittwe und Erben , Brinkfigere zu Astede, km
Amte Neuenburg , entstehet gleichfalls beym ebengedachten Hochfürstl .
Neuenburgischen Landgerichte , Schuldenhalber , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 13ten Nov . ( 2 ) Deduction den 27sten
ejusd . ( 3 ) Prioritat Urtheil den 12ten Dec . a . c . , ( 4 ) Bers
gantung oder Löfe den 8ten Jan . 1776 .

7 ) Die Frau Canz des Ratbin Echoffenberg hat ihr ju Rastede beles
genes , fogenanntes Harms Erbe cum Pertinentis , an den Herrn
Obrift Lieutenant de Ripperda verkauft .

Die Angabe ist den sten Nov . a . c. , beym Hochfürstl . Neuen
burgischen Landgerichte .



8) Es wird hiemitzujederraanns Wissenschaft gebracht, daß der Vormund
von weyl . Chirurgi Danners Sohne gewillet , das von seines Pupillen
Bater nachgelassene , bey den Baraquen stehende Haus nebst dem
dabey belegesen Garten , am 23sten Novembr . a . c. , Vormittags ,
auf hiesigem Rathbause , öffentlich verkaufen , oder wann nicht bin .
länglich geboren wird , auf einige Jahre verbeuern zu lassen ; Und
daß diejenige , so an dem Berkauf einen An - und Beyfpruch zu haben
vermeynen , sich damit am zesten ejusdem , bey Strafe ewigen Still
schweigens , anzugeben schuldig seyn sollen .

Decretum Oldenburg in Curia , den 19len Octobr . 1775 .
Bürgermeister und Rath hieselbit .

9 ) Es wird blemit zu jedermanns iffenschaft gebracht , daß das von
weyl . Harmen Anthon Westen nachgelaffene Haus in der Müblene
strasse , und der am Stau über die Haute belegene Placken Gartens
Land , zur Befriedigung dess a Creditoren , am 23sten Nov . a . c . ,
Vormittags , auf hiesigem Rathbauft , öffentlich verkaufet werden
folle ; und daß diejenige , welche daran einen An- und Benspruch zu
haben vermeisen , sich damit am 21sten ejusdem , bey Strafe eris

gen Stillschweigens , anzugeben schuldig seyn sollen .
Decretum Oldenburg er Curia , den 19ten Octobr . 1775 .

Bürgermeister und Rath biefelbst .

10 ) Demnach von Hochfürstlicher hochlöblichen Cammer mittelst unferm
21ften diefes amber erlassenen Refcripti die bisherige Verfügungen ,
in Ansehung des nach der Stadt Oldenburg kommenden Schlachts
Biebes folgendergestalt abgeändert sind . Daß 1 ) fotohl dem
hiesigen Schlachter Amte als einem jeden Bürger frey stehen solle,
aus den Marsch Gegenden fettes Schlacht Vich hereinzubringen ,
menn dabey nur endlich bestärkte Amis Pässe produciret werden ;
daß solches Bich nicht nur selbst gesund , sondern auch in sechs
Wochen in keiner inficirten Wende oder Stalle gewesen sey. 2 )
Gegen eben solche Paffe auch die Einwohner der Maisch - Gegenden
ihr fettes Hornvieb anbero bringen können ; jedoch 3 ) der Bürger
oder Schlächter , der selches Breb hereinbringet , solches unverzüg
lich in sein Haus oder in einen Stall , worin kein anderes Hornvich
stebet , bringen und binnen 24 Stunden schlachten müsse . 4 ) Der
Landmann aber , welcher Hornvieb zum Verkauf zur Stadt bringet ,
folches vor dem hell. Geist Thore auf dem gewöhnlichen Marktplat
angebunden stehen zu lassen , und solches binnen 24 Stunden zu ver
kaufen , falls er aber solches nicht thut , nach Ablauf solcher Zeit wie
der zurück , und zu Hause zu treiben habe ; 5 ) wann während diefer
Belt ein Stück Hornbleh krant werden , und sich Merkmale der Seus
che an felbigem duffern follten , solches sofort unentgeldlich und auf
Kosten des Eigenthümers getödtet und mit der Haut verscharret wer
Den solle . Uebrigens 6 ) die Amts Passe , sobald das Hornvieb vor der

Stadt kommt , bey der zweyten Herrn Bürgermeister zu präsentiren



asind , der dann des von den Landtenten anherogebrachte und noch
nicht verkaufte Hornvieh durch die dazu bestelte Besichtiger in Aus

genfchein nehmen lassen muß , and deninácht , wenn es verkauft und

gesund befunden ist , die Einpaffirung deffelben beordert . Endlich ) 7 )

es megen des von den hiesigen Schlächter anhero zu bringenden feta

ten Biches bey der bisherigen vorgängigen Besichtigung desselben
fein Bewenden habe . So wird solches zu jedermanns 2issenschaft
bredurch fund gemacht .

Oldenburg er Curia , den 21ßten Octobr . 1775 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .
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II. Privatfachen .

1 ) Johann Diederich Grabe , zu Strückbaufen , bat am raten dieses von
feinem Lande zwey dunkelbraune Hengst Säugers Füllen verlohren .

Wer ihm folche anmeifet , erhält eine gute Belohnung .

2 ) Dem Johann Dinrich Denker zum Bernebuttel ist ein Ochfe zugelau
fen . Wer daran ein Eigenthumns Recht hat und die Merkzeichen
anwelfet , fann felbigen sofort gegen Erlegung der etwaigen Kosten
wieder bekommen .

3 ) Anthon Bohlken , zu Blexen , bat 10 bis 12 in vorigen Biehkrank .

heiten , durchgefeuchte milchende Kübe , bey Blepen , wie auch etliche

ben igiger Biebfeuche gebesserte Ochsen ben Athens in seiner Weyde

bor Johann Bohlken Hause , nicht minder einige trächtige ungefeuchte

Quenen so gut zu Küben , bey Bleyen , als einem Ort , so noch bis

wetter denn eine halbe Stunde Gebens , von aller Vicbkrankheit ents

fernet , zum Verkauf aus der Hand geben . Oder er wird erstere

nádstens zu einem öffentlichen Verkauf zur Develgönne bringen und

den desfälligen Termin näher fund werden lassen .

Nachdem das gråflich Münnichsche Haus und Garten zu Elsfleth , auf

Ostern fünftigen Jahres , nichtweniger das bisher baben gebrauchte

Land in diesem Herbste aus der Heuer kommt ; nnd dann das Haus

und Garten von Ostern an anderweitig wieder verheuert , das Land

aber , nemlich der sogenannteStrehmel unterm Deiche bis an die Mühle ,

Stückweise zu Gartealand gegen Grundheuer ausgethan werden foll :

Co fönnen sowohl diejenigen , welche das Haus mit dem Garten

heuern , als auch die von dem Strebmel ein Stücke zu wartenland

für Grandhener annehmen wollen , sich fordersamst ben dem Ver



walter Herrn Gans auf Hantorf melden , die Conditiones vernehmen ,

und mit demselben contrabiren .

5 ) Daß Ahlert Hermann Mever seinen Freunden und Gönnern im legtern
Wochenblatt eine Danksagung vor genoffene Güte und Hobitbaten
abstattet , ist löblich ; wenn er sich jedoch zugleich erbietet mit Music

hinfübro bey Hochzeiten und andern frölichen Zusammenkünften

ohne Entgeld aufzuwarten , dieses aber ihm von einer hohen Obrige
keit sofort inhibiret worden ist : so dienet allen Einwohnern der

benannten Kirchspielen zur Nachricht , daß sie sich wegen der Music

an die hiesigen privilegirten Musicanten , oder deren Pächter Conrad

Knop , zum Schwen , zu wenden haben .

6 ) Wann die beyde Wohnungen am Borwerk Neuenfelde noch under

heuert sind ; So wollen der oder diejenige , welche Belieben haben ,

Die eine oder die andere allenfalls auch etwas Land daben zu heuern

in denen nächsten 14 Tagen sich hieselbst melden und accordiren .

Oldenburg , den 21ften Oct . 1775 . Bardenburg .

7 ) Eine Herrschaft auf dem Lande , nahe bey Oldenburg , suchet einem
Jäger , der gut schiessen , auch zur Gartenarbeit , und als Dience

gebrauchet werden kann . Nähere Nachricht ist in der Expedition
Dieser Anzeigen .

8 ) Das Oakenfche grosse Haus , worinn ein groffer Saal , mit Schlafe

kammer , auch andre tapezirte Zimmer , mit Schlafkammern sich befin

den , nebst räumlichem Plas , Wafchhaus , grossem Stall , und Gar

ten , ist noch auf Ostern 1776 anzutreten , zu verheuern . Liebhaber

belleben sich bey dem Herrn Commerce - Rath Grovermann zu melden .

9 ) Wann Ihro Hochfürstl . Durchl . gerubet haben dem hiesigen Bürger

und Maler Ludewig August Corner jun . , mittelst Refoluti d . d . Olden
burg den ten Sept . 1775 . die im biesigen Hofürstl . Schloß und

fonst vorfallende Malerarbeit vorzüglich höchstgnädigst zu versichern ,

so wird solches von gedachtem Maler zu seiner mehrern Legitimation

öffentlich bekannt gemacht . lube

10 ) Aus dazu bewegenden Ursachen werden alle diejenige , welch an den Nachlaß des in
der Minderjährigkeit verstorbenen Conrad Lange , zu Hafenbühren einigen Anspruch
zu haben vermeinen , hiemit peremtorie et fub pona práclufi noch einmal verabs

ladet , Donnerstags , wird seyn der 9te Nov. , Vormittags um 10 Uhr , bey dem

wohll . Gerichte des Nieder Stiehlandes zu erscheinen , und dafelbst ihre vermeinte

Ansprüche geltend zu machen , mit der Verwarnung , daß die alsdann nicht erschie
nen gänzlich pråcludiret , und ihres Anrechts verluftig seyn sollen .

Bremen , den 12ten October 1775¬

In N . 16 . diefer wöchentl . An , ist ben dem Auffag von Barel , und
den Worten : Grafl . Bentinkschen Vorwerkslande irrig das Wort gewe
fenem gefeßet .
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